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Fleißige Bienen sorgen
bald für ersten Honig

Klimaschutzprojekt 
„Ökologisches Trassenmanagement“

Die Bedeutung von Bienen als Be-
stäuber für Biodiversität und Ernäh-
rungssicherheit ist elementar für die 
Menschheit. Um daran zu erinnern, 
haben die Vereinten Nationen Ende 
vergangenen Jahres den 20. Mai als 
Weltbienentag ausgerufen. Damit un-
terstreicht die Weltgemeinschaft auch 
die Erkenntnis über den Rückgang der 
weltweiten Bienenpopulation und den 
dringenden Schutz der Bienen. Zwei 
Tage später waren Bienen bei einem 
Termin in der Nachbarschaft der Hoch-
spannungstrasse zwischen Catten-
stedt und Hüttenrode das Hauptthe-
ma. „Heute gehen wir einen weiteren 
Schritt bei unserem regionalen Klima-
schutzprojekt ,Ökologisches Trassen-
management‘“, erklärte Evelyn Stolze, 
„der Bienenwagen hat hier seinen Platz 
gefunden, in wenigen Tagen ziehen 
die Bienenvölker ein.“ Den Schlüssel für 
den Bienenwanderwagen überreichte 
die Geschäftsführerin der Stadtwerke 
Blankenburg im Beisein von Stiftungs-
förster Johannes Ganzert und Elke 
Springsguth, Bildungskoordinatorin 
beim VHS Bildungswerk an den Hobby-
Imker André Koppelin. 
Der Hüttenröder hatte vor 15 Jahre 
mit einem Stamm begonnen, damals 
um gegen die Früchtearmut im hei-
mischen Garten vorzugehen. Inzwi-
schen schwirren seine fleißigen Bienen 
von 24 Wirtschaftsvölkern aus, um ihrer 
Hauptaufgabe nachzugehen. Diese be-
steht darin, unzählige Blüten zu bestäu-
ben und so für eine farbenfrohe Pracht 
und eine reiche Ernte an Früchten und 
Samen zu sorgen. „In den Bergen und 

Tälern des Harzes finden die Bienen 
noch einen reich gedeckten Tisch mit 
Blüten vor“, so Koppelin, „der Honig, 
den sie aus dem Nektar von Blüten oder 
aus Honigtau erzeugen, dient eigent-
lich zur eigenen Nahrungsvorsorge.“ Da 
Bienen allgemein als nützlich und sehr 
fleißig gelten, schaffen sie weit mehr als 
sie für sich und die eigene Brut benö-
tigen. Und so bescheren sie den Men-
schen schmackhaftes Nahrungsmittel.“ 
Ein weiteres vom Menschen genutztes 
„Nebenprodukt“ ist der Bienenwachs, 
der beim Wabenbau entsteht. 
Der Bienenwanderwagen war vor Jah-
ren vom VHS Bildungswerk aufgebaut 
und für den Naturlehrpfad genutzt 
worden. Nachdem er später geraume 
Zeit ungenutzt stand, wird er nun 
wieder seinem ursprünglichen Zweck 
zugeführt. Er bietet zehn Völkern Platz. 
Himbeer- und Rosenblüten werden 
die ersten sein, die von den Bienen 
angesteuert werden. Später kämen 
noch allerhand Kräuter hinzu, so Kop-
pelin. Letztere brächten zwar nicht 
viel Ertrag, sorgten aber für besonde-
re Aromen. Wenn alles gut läuft, dann 
könne in vier Wochen der erste Honig 
geerntet werden, ist der Imker aus dem 
Blankenburger Ortsteil Hüttenrode 
überzeugt. Dass das Gebiet auf Dauer 
Nektarspender für zehn Völker bietet, 
bezweifelt André Koppelin. Er geht da-
von aus, dass der Standort eher für fünf 
bis sechs Völker geeignet ist. 
Der Experte verweist darauf, dass auch 
das rauhe Harzer Klima dazu beiträgt, 
dass die in den Bienenstock einge-
tragene Nektarspende oft geringer 

ausfällt, als im flachen Land. Deshalb 
müssten Bienen oft größere Entfer-
nungen für ein Glas leckeren Honigs 
zurücklegen. Für den Nektar von 500 
Gramm „Echten Harzer Gebirgshonig“ 
müssen die Bienen mindestens eine 
Strecke von 40.000km zurücklegen. 
Dabei bestäuben sie ca. 6,5 Millionen 
Blüten, weiß der Imker. Doch der Bie-
nenfleiß lohne sich letztendlich. Denn 
gerade die auf dem langen Weg an-
geflogenen vielen unterschiedlichen 
nektarspendenden Pflanzen wirken 
sich auf den Geschmack aus. André 
Koppelin muss es wissen, gehören 
doch seine verschiedenen Honigsor-
ten zu den ausgezeichneten des Labels 
„Typisch Harz“. Den „Echten Harzer Ge-
birgshonig“ nennt er ein kulinarisches 
Erlebnis für den Gaumen. Wie der am 
neuen Standort gewonnene Honig 
schmecken und welchen Namen er be-
kommen wird, weiß bisher niemand zu 
sagen. 
Ansprechpartner ist der Imkerverein 
Blankenburg. Die derzeit 13 Mitglie-
der aus der Blütenstadt und mehreren 
Ortsteilen halten in dieser Saison 96 
Bienenvölker, überwiegend Carnica 
Bienen der Westlichen Honigbiene. 



Am Sonntag, 17. Juni, sind insbesondere 
die Kinder der Stadt und des Umlandes 
in den Thiepark eingeladen, denn dort 
findet mit dem 5. Löwenstarken Kinder-
fest das größte Kinderfest im Harzkreis 
statt. Von 13 bis 18 Uhr können die Mäd-
chen und Jungen basteln, hüpfen, ma-
len, schießen, spielen, fahren, spritzen 
und vieles andere mehr. Im Vordergrund 
steht der Spaß. Deshalb halten die Orga-
nisatoren an den Prinzipien der letzten 
Jahre fest. Sie legen Wert darauf, dass 
für jedes Kind die gleichen Vorausset-
zungen gelten. 
Daher soll jede Möglichkeit zum Spielen, 
zur Kreativität und zur Geschicklichkeit 
kostenfrei sein. Außerdem soll das Fest 
alkohol- und stressfrei sowie unpolitisch 
sein. Nur für Speisen und Getränke wird 
ein kleiner Beitrag verlangt, mit dem 

im kommenden Jahr das nächste Fest 
finanziert werden soll. Zum Beispiel 
verkauft der Lionsclub Blankenburg für 
wenig Geld an diesem Tag Würstchen, 
Kuchen, Tee, Kaffee und alkoholfreie 
Getränke als Startfinanzierung für das 
6. Löwenstarke Kinderfest 2019.  Zucker-
watte und Eis sind in diesem Jahr frei für 
die Kinder erhältlich.
Auf dem Festgelände präsentieren sich 
Vereine, Feuerwehren, DRK, THW, Po-
lizei und Bundeswehr, verschiedene 
Blankenburger Betriebe, Kindergärten 
und sonstige Institutionen. Sie sorgen 
zudem für viele tolle Aktionen zum Mit-
machen und Staunen.
Fast auf dem gesamten Gelände des 
Blankenburger Thieparks sind Stände 
und Attraktionen für Kinder verteilt. Vom 
Kinderschminken über Hüpfburgen, Tie-

ren zum Anfassen bis hin zum Glaskugel 
blasen und basteln ist wirklich für jedes 
Kind etwas dabei. Es gibt eine Puppen-
klinik für alle verletzten oder kranken 
Puppen. Dank der beteiligten Vereine 
können sich die Kinder in vielen Sport-
arten ausprobieren und möglicherweise 
Gefallen am Sport finden. Der Drumcir-
cle bietet Gelegenheit, sich an verschie-
denen Schlaginstrumenten auszupro-
bieren. Eine besondere Attraktion wird 
eine riesige Hüpfburg in Form eines 
Piratenschiffs sein. Hier können sich alle 
so richtig austoben. Die Stadtwerke sind 
wieder mit der Kletterwand vertreten.
Im „Die Welt ist bunt“ - Bereich befinden 
sich verschiedene Stände unterschied-
licher Nationalitäten, die ihr Land in 
den unterschiedlichsten Formen vor-
stellen. Die Kinder lernen, wo das Land 
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5. Löwenstarkes 
Kinderfest im Thiepark

Sport, Spiel, Spaß 
und mehr ... 



liegt, welche berühmte Person aus dem 
Land kommt, wie beispielsweise Wör-
ter in den unterschiedlichen Sprachen 
gesprochen werden und welche Be-
deutung sie haben. Auch werden die 
jeweiligen landestypischen Tänze und 
Bräuche vorgestellt.
Mit der Teilnahme am Parcours haben 
die kleinen Besucher die Chance auf tolle 
Gewinne. Am Infostand gibt es Teilnah-
mekarten, mit denen die blau markierten 
Stände besucht werden sollen. Dort 
wartet eine Aufgabe auf die Teilnahme. 
Die ausgefüllte Karte wird am Infostand 
zurück gegeben. Um 17:30 Uhr findet an 
der Bühne die Siegerehrung statt. Dazu 
werden aus einem Lostopf die Karten von 
zehn Kindern gezogen, die mit kleinen 
Preisen bedacht werden. 
Nach der guten Resonanz im letzten 
Jahr,  findet das Bobby-Car-Rennen 
dann zum zweiten mal statt. Mit dem 
Bobby Car ist eine Strecke um den 
Springbrunnen mit Höchstgeschwin-
digkeit zu umrunden. Wer Lust hat, kann 
auch sein eigenes Bobby Car mitbrin-
gen und damit starten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Auf dem Programm steht wieder eine 
Malaktion der Blankenburger Kindergär-
ten und Grundschulen. Kinder gestalten 
dazu kleine Kunstwerke, die im Park der 
Bilder ausgestellt werden. Nach dem 
Löwen, dem großen Schloss und dem 
Rathaus lautet das Thema in diesem Jahr 
„Kinderfest hat Hand und Fuß“.
Der „1. Harzer Erlebnisbauernhof für Kin-
der“ wird seine Tiere (Hühner, Schweine, 
Ziegen, Pferde, Esel...) präsentieren und 

mit Spielen rund um den Bauernhof be-
geistern. Hier werden die Kleinen nicht 
nur Tiere streicheln können und Spaß 
haben, sondern auch etwas lernen.
Am Stand des Modellbaushops „Blan-
kenburger Lokschuppen“ kann jeder 
am Steuer eines ferngesteuerten Buggy 
seine Fahrkünste beweisen.
Ein bunt gemischtes Bühnenprogramm 
bietet den großen und kleinen Besu-
chern viel Unterhaltung. Musiker, Bands 
und Solisten der Umgebung, die unter 18 
Jahre alt sind, werden sich präsentieren.
Organisiert wird das Fest unter der 
Schirmherrschaft des Lions-Club von 
engagierten Bürgern, Vertretern der 
evangelischen und katholischen Kirche, 
schulischen Einrichtungen und vielen 
Vereinen der Stadt.

Das Bühnenprogramm
>	 Eröffnung
>	 Show & Tanz / Dance Company 

by Monika Kudryova
>	 Show & Tanz / SG Stahl 

Blankenburg – Turnerinnen
>	 Kindermodenschau
>	 Wohnmobil ziehen
>	 Puppentheater Silberborn
>	 Show & Tanz / JUZ Dance
>	 Yamakawa Karate Do 

Blankenburg
>	 Siegerehrungen  
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erhalten Sie ab sofort über unsere Stadtwerke-App. Einfach im Google 
Play-Store Stadtwerke Blankenburg GmbH eingeben oder direkt unter: 
https://play.google.com/store/apps/details?id=intermediaengel.swblankenburg 
runterladen und sofort 2200mA Powerbank gewinnen.

Weitere InfosWeitere Infos
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Willkommen zum 
Blankenburger Altstadtfest

Stadtwerke mit Spielstraße 
„Strom für Kids“ dabei 

Vom 22. bis 24. Juni wird in der Blüten-
stadt am Harz das Altstadtfest gefeiert. 
Dieses beliebte Sommerfest gehört seit 
Jahren zu den Veranstaltungshighlights 
der Stadt. Seit 2015 wird es als Fest von 
Blankenburgern für Blankenburger or-
ganisiert. Dank der Unterstützung zahl-
reicher Sponsoren ist am gesamten Wo-
chenende der Eintritt frei.
Die Besucher erwarten abwechslungs-
reiche Unterhaltungsprogramme auf 
zwei Bühnen und eine reich bestückte 
bunte Händlermeile. Autohändler wer-
den ihre Modelle präsentieren, es gibt 
Gewinnspiele und Mitmachaktionen, 
der Wirtschaftsball rollt… Nach der Er-
öffnung des Altstadtfestes durch Bür-
germeister Heiko Breithaupt gemeinsam 
mit dem Spielmannszug Timmenrode 

rocken am Freitagabend „The BeeFees“. 
Außerdem spielt die Gruppe „Bergfolk“ 
aus Wernigerode auf.
Am Samstag gibt es neben Tanz- und 
Vereinsvorführungen ganz viel Musik: 
Dudelsack und E-Gitarren mit „Schot-
tenRock“, die „SpeedStiXX“ aus Gernro-
de, das Hip Hop Duo „Vairz & Reimee“, 
experimentelle Mittelaltermusik von „La 
Marotte“ und die Party-Rock-Pop-Band 
„Zeitlos“. Für einen guten Zweck rollt 
auch wieder der Wirtschaftsball.
Am Sonntag schließt sich an den 
Festsegen der Frühschoppen mit der 
Kleinen Blechmusike an – inzwischen 
schon fast traditionell begleitet vom 
Bürgermeisterchor „Von Amts wegen“, 
gefolgt von Akaishi Daiko, den Taiko-
Trommlern der Deutsch-Japanischen-

Gesellschaft in Magdeburg. Es gibt 
Mittelalterklamauk mit „Männern, die 
man mieten kann“ aus Aschersleben 
und auch die beliebten „Spinnesänger“ 
geben sich die Ehre.

Einkaufen & Schlemmen
Ein vielfältiges Händlerangebot erwar-
tet die Gäste mit allerlei herzhafter und 

Die Spielstraße der Stadtwerke präsentiert 
sich vor der Gaststätte „Stadtgespräch“. Da-
bei wird unser „Bob der Baumeister“ der Stadt 
Blankenburg gesucht.
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Wein, Sekt und Cocktails sowie Imbiss-
stände mit Currywurst, Tornado-Kartof-
feln, Rostbratwürsten, Fischbrötchen, 
Hot Dogs, Nachos, Eis, Kaffee, Kuchen 
und ähnlichem.

Mitspielen & Gewinnen
Gleich zwei Gewinnspiele locken in die-
sem Jahr mit satten Preisen:
1. 	 Beim Rockabilly-Contest am Freitag-

abend: Wer dazu im Rockabilly-Style 
erscheint, hat gute Chancen, den 
begehrten Fotoshooting-Gutschein 
des Blankenburger Fotografen Mar-
co Gosdschan zu gewinnen. Also 
Pomade ins Haar und den Petticoat 
aufgeschüttelt und dann ab auf den 
Tummelplatz und bei den „BeeFees“ 
rocken.

2.	 Beim Löwenstarken Blütengewinn-
spiel heißt es wieder am gesamten 
Wochenende in der ganzen Innen-
stadt Puzzleteile und Hinweise zu 
sammeln und dann mit etwas Glück 
einen der tollen Preise zu gewinnen.

Gesponsert wurden die Preise von Ex-
pert Blankenburg, Möbel Schulenburg 
Blankenburg und der Harzdruckerei so-
wie vom Tourismusbetrieb, der einiges 
aus seiner Schatzkiste hervorzaubern 
wird. Worum geht es bei dem Spiel? So 
viel sei verraten: Wer sich mit unseren 
Ortsteilen gut auskennt, hat gute Chan-
cen.
Apropos Löwe, natürlich ist auch das 
Löwen-Maskottchen Welfi wieder im 
Festgewimmel zu entdecken.

süßen Leckereien in fester und flüssiger 
Form. Dazu laden Verkaufsstände zum 
Stöbern und Schmökern ein. Bereits ab 
Freitagmittag freuen sich die Händler 
und DJ Crazy Sound, der für Unterhal-
tung sorgt, auf viele Besucher.

Spaß haben & Verweilen
Auch die Kinder kommen nicht zu kurz. 
Ob Trampolin, Hüpfburg, Kinderschmin-
ken oder Wasserbälle, es ist garantiert 
für jeden etwas dabei. Außerdem laden 
Vereine und Tanzvorführungen zum 
Mitmachen ein.

Versorgung
Für Speisen und Getränke sorgen ausrei-
chend Getränkestände unter anderem 
mit Bier, alkoholfreien Getränken, Bowle, 
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Stadtwerke aktuell

Haustürgeschäfte – Nein Danke!

In den letzten Jahren stieg die Anzahl 
der Strom- und Gasanbieter auf dem En-
ergiemarkt stetig. Mit teilweise dreisten 
Verkaufsmethoden erwecken Geschäfte-
macher den Eindruck, als kämen sie vom 
örtlichen Energielieferanten, einem groß-
en Energiekonzern oder vom Verbrau-
cherschutz. Diese Anbieter versuchen 
in Haustürgeschäften Energieverträge 
abzuschließen oder Kundendaten zu 
entlocken. Mit Falschaussagen setzen sie 
die Bewohner unter Druck, dass sie sich 
gezwungen fühlen Kundendaten offen 
zu legen und angebotene Energieverträ-
ge noch vor Ort zu unterzeichnen.

Kontaktdaten oder ein Vertragsexemplar 
hinterlassen die Drückerkolonnen dabei 
nicht, so dass spätere Rückfragen oder Re-
klamationen erschwert werden. Um die 
Produkte zu verkaufen, wenden die Ver-
treter trainierte Überredungskünste an 
und nutzen den Moment der Überrum-
pelung. Vermehrt meldeten sich in den 
vergangenen Tagen wieder Kunden bei 
den Stadtwerken und teilten mit, dass sie 
unerwünschten Besuch von Mitarbeitern 
sogenannter „Drückerkolonnen“ gehabt 
haben. In gewohnt dreister Manier stell-
ten sich die jungen Männer und Frauen 
als „im Auftrag der hiesigen Stadtwerke“ 
agierende Personen vor und verlangten 
Einblick und Herausgabe persönlicher 
Daten. Dabei ging es in erster Linie um 
die Strom- und Gaslieferverträge, aber 
auch die Telefon- und Mobilfunkverträge 
der betroffenen Kunden sollten erneuert 
werden. „Diese Vorgehensweise ist nicht 
unüblich und uns auch nicht neu“, sagt 
die Geschäftsführerin der Stadtwerke 
Blankenburg GmbH, Evelyn Stolze. Leider 
lässt sich derartiges Vorgehen kaum bis 
gar nicht unterbinden. „Daher rufen wir 
erneut unsere Kunden zur Wachsamkeit 
auf und warnen ausdrücklich vor solchen 
Geschäften. Das gilt auch für Anrufe mit 
der Absicht der sogenannten Telefon-
werbung.“
Die Stadtwerke Blankenburg GmbH hel-
fen allen Kunden zu deren Sicherheit mit 
folgenden Tipps: 

> 	 Schließen Sie generell keine Haustür-
geschäfte ab. 

> 	 Es gibt keine Mitarbeiter/innen der 
Stadtwerke Blankenburg GmbH oder 

Werber, die im Auftrag der Stadtwer-
ke Blankenburg unterwegs sind, die 
an der Haustür Vertragsunterzeich-
nungen realisieren möchten. 

> 	 Lassen Sie sich immer den Ausweis 
des Besuchers mit Lichtbild zeigen. 

> 	 Alle Kunden, die an der Haustür einen 
Vertrag unterschrieben haben, kön-
nen ein gesetzliches Widerrufsrecht 
nutzen. Sie können innerhalb von 14 
Tagen ohne Konsequenzen und ohne 
Angabe von Gründen den Vertrag wi-
derrufen

Zudem bieten die Stadtwerke in ihrem 
Kundencenter die Möglichkeit der indi-
viduellen Beratung. „Gern unterstützen 
wir unsere Kunden und helfen den Be-
troffenen mit einer persönlichen Pro-
duktberatung“, erklärt Evelyn Stolze. Sie 
verweist darauf, dass die Mitarbeiter der 
Stadtwerke Blankenburg sich jeder Zeit 
entsprechend ausweisen können. Tele-
fongeschäfte werden vom Versorgungs-
unternehmen prinzipiell nicht getätigt. 
Auch die Haustürgeschäfte werden von 
den Stadtwerken nicht durchgeführt – 
dafür wird auch niemand beauftragt. 
Die Stadtwerke Blankenburg distanzie-
ren sich von solchen unredlichen Me-
thoden“, sagt Evelyn Stolze, „als seriöses 
Energieunternehmen setzen wir auf faire 
Konditionen und transparente Verträge 
– ohne Überrumpelungstaktik.“ Sie rät: 
„Bleiben Sie bitte wachsam und wenn 
Sie unsicher sind, fragen Sie uns. Unter 
der Rufnummer 03944 9001-16 sind wir 
während unserer Öffnungszeiten gern 
für Sie da.

Augen 
auf bei 

Haustür-
geschäften!
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Die wirksamsten Stromspar-Tipps

Elf Mal guter Rat
für jeden Haushalt 

Stand-by abschalten
In Haushalten hängen oft mehrere elek-
tronische Geräte zusammen an einer 
Steckdose wie etwa Computer mit Moni-
tor, Scanner, Drucker, Lautsprecherboxen 
oder auch Hi-Fi-Anlagen. Dort kann der 
Einsatz von automatischen, so genann-
ten Master-Slave-Steckdosenleisten sehr 
sinnvoll sein. Schaltet man das Hauptge-
rät aus,  trennt die Steckdosenleiste alle 
anderen angeschlossenen Geräte voll-
ständig vom Stromnetz. 

Effizient beleuchten
Wo Lampen im Schnitt eine Stunde und 
länger täglich leuchten, macht sich der 
Einsatz moderner Leuchtmittel schnell 
bezahlt. Tauscht man nur an diesen Stel-
len Glüh- und Halogenlampen gegen 
sparsame Energiespar- oder LED-Lampen 
aus, bleiben die Ausgaben überschaubar. 
Für nahezu alle möglichen Anwendungs-
bereiche lassen sich geeignete sparsame 
Lampen finden. 

Heizungspumpe vorzeitig austauschen
In jeder Heizungsanlage transportiert die 
Umwälzpumpe das heiße Wasser vom 
Heizkessel zu den Heizkörpern. In mehr 
als 80 Prozent der Anlagen sind veraltete 
oder überdimensionierte Pumpen einge-
setzt und benötigen unnötig viel Strom. 

Durchlauferhitzer statt 
Warmwasserspeicher
Warmwasserspeicher sorgen für eine 
konstante Temperatur des gespeicher-
ten Wassers und – womöglich für hohe 
Stromrechnungen. Denn sofern man sie 
nicht abschaltet, brauchen sie auch dann 

Strom, wenn kein warmes Wasser benö-
tigt wird. Durchlauferhitzer haben einen 
geringeren Stromverbrauch, obgleich sie 
in kurzer Zeit eine hohe Leistung haben, 
um das durchfließende Wasser zu erhit-
zen. 

Alte Kühl-/Gefriergeräte austauschen
Auch wenn der alte Kühlschrank oder die 
alte Kühltruhe noch „gut“ funktioniert, 
lohnt es sich, deren Stromverbrauch kri-
tisch zu prüfen und mit dem von spar-
samen Neugeräten zu vergleichen.

Gerätegröße dem Bedarf anpassen
Große Kühlgeräte verleiten nicht nur 
dazu, zu viel einzukaufen. Sie benötigen 
auch mehr Strom als kleinere Geräte. Das 
macht sich gerade bei Geräten wie Kühl-
schränken bemerkbar, die rund ums Jahr 
in Betrieb sind. Daher ist es ratsam, ein 
Gerät zu kaufen, dessen Nutzinhalt dem 
Bedarf entspricht.

Alte Spülmaschinen auswechseln
30 Prozent Einsparung sind beim jähr-
lichen Stromverbrauch fürs Spülen mög-
lich, wenn Sie ein 10 Jahre altes Gerät ge-
gen ein effizientes Neugerät austauschen.

Alte Waschmaschinen ersetzen
Schon gegenüber einer Waschmaschine 
der Energieeffizienzklasse A können Sie 
mit einem besonders effizienten Neuge-
rät über 30 Prozent der jährlichen Strom-
kosten fürs Waschen sparen.

Bei Fernsehern auf Effizienz achten
Steht eine Neuanschaffung an, etwa weil 
der alte Fernseher kaputt gegangen ist? 

Dann lohnt es sich, auf die Energieeffi-
zienzklasse sowie die Angabe zum jähr-
lichen Stromverbrauch zu achten.
Denn je größer der Bildschirm und je 
umfangreicher das Gerät ausgestattet ist, 
umso mehr Strom benötigt es.

Beim Computerkauf auf 
passende Leistung achten
Benötigen Sie einen neuen Computer, 
sollten Sie beachten, dass ein Computer, 
der wesentlich mehr Leistung bietet als 
benötigt wird, auch wesentlich mehr En-
ergie verbraucht.

Zwischendurch 
mal abschalten
Bei aller Inno-
vationsfreude 
in den Bereichen 
Energieerzeugung 
und Haustechnik: 
Der effizienteste 
Beitrag zu Klima- 
und Umweltschutz 
ist immer noch ein 
reduzierter Energiever-
brauch. Deswegen unsere 
Empfehlung: Strom-
fresser austauschen 
und alle Elektronik 
und Elektrik nur bei 
Bedarf anschalten – 
es lohnt sich.



für die Zukunft 
unserer Kinder 
und Enkel

Wir nutzen 
Ökostrom

Die Geschäftsführer der Stadtwerke 
Blankenburg GmbH und Blankenburger 
Wohnungsgesellschaft mbH vereinbaren 
einen Kooperationsvertrag für Mieter-
stromprojekte
Ganz nach ihrem Slogan „Kompetenz vor 
Ort“ realisieren die Stadtwerke Blanken-
burg das erste Mieterstromprojekt ge-
meinsam mit der BWG im Neubaugebiet 
Regenstein und beweisen damit, dass sie 
dieses komplexe Geschäft, welches viel 

Knowhow auf technischer und energie-
wirtschaftlicher Seite erfordert, beherr-
schen. Im Rahmen der umfangreichen 
Modernisierungsmaßnahmen bauen die 
Stadtwerke eine ca. 17 kWp-Solarstro-
manlage aufs Dach des Mehrfamilien-
wohnhauses Käthe-Kollwitz-Straße 21.
Der erzeugte Strom kann dann direkt von 
den Mietern im Haus genutzt werden. 
Zehn barrierearme Wohnungen, ein Per-
sonenaufzug und das Hauslicht werden 
dann zum großen Anteil mit Solarstrom 
betrieben.
Das hat für die zukünftigen Mieter den 
Vorteil, dass sie sich unabhängiger von 
steigenden Strompreisen machen und 
aktiv den Ausbau erneuerbarer Energien 
unterstützen.
Für die Mieter, die Mieterstrom beziehen, 
ist der Ablauf wie gewohnt: Sie haben 
einen Stromvertrag mit den Stadtwerken 
Blankenburg, die ihm auch die Strom-
rechnung schicken. Auf der Rechnung ist 
ausgewiesen, wie viel Strom aus lokaler 
Erzeugung im Gebäude und wie viel aus 
dem öffentlichen Stromnetz bezogen 
wurde. Also im Endeffekt: Alles genauso 
wie beim klassischen Stromvertrag, aber 
günstiger und grüner als im Grundver-
sorgertarif. Mit einem Preis von mind. 10 
Prozent unter diesem kann dann dort ein 
wettbewerblich gutes Angebot geliefert 
werden.
Ob ein Mieter das Mieterstromangebot 
annimmt, ist ihm übrigens freigestellt. 
Die freie Wahl seines Stromversorgers ist 
gesetzlich gesichert.

Auch an trüben Wintertagen brauchen 
Mieter keine Angst haben im Dunkeln 
zu sitzen, denn ein Mieterstromangebot 
ist immer ein komplettes Stromversor-
gungsangebot. Wird nicht genug Strom 
vor Ort erzeugt, wird automatisch der 
restliche Strom aus dem öffentlichen 
Stromnetz bezogen. Die Versorgung ist, 
wie bei jedem anderen Stromtarif, jeder-
zeit gesichert – auch das ist gesetzlich 
vorgeschrieben.
Das Mieterstromprojekt hat gleichzeitig 
auch Vorteile für die BWG.
Es steigert den Wert der Immobilie und 
durch die niedrigeren Energiekosten – 
die einen immer höheren Anteil an den 
gesamten Wohnkosten haben – steigert 
Mieterstrom auch die Attraktivität für die 
Mieter. Dies alles unterstützt unser Image 
als zukunftsorientierter und nachhal-
tig handelnder Vermieter, sagt Thomas 
Kempf, Geschäftsführer der BWG.
An das Grundstück angrenzende Miet-
objekte können, über ein spezielles Sum-
menzählermodell, ebenfalls mit Strom 
aus der Mieterstromanlage versorgt 
werden. Wenn nach Anschluss aller Ver-
braucher aus der Hausnummer 21 Strom 
übrig ist, ermöglicht es uns noch weitere 
Kunden, bspw. aus dem benachbarten 
Mehrfamilienwohnhaus Käthe-Kollwitz 
Straße 20, mit günstigem Mieterstrom zu 
beliefern. Nur wenn die Stromleitungen 
über öffentlichen Grund führen, müssen 
Sondernutzungsvereinbarungen mit der 
jeweiligen Gebietskörperschaft getroffen 
werden.

MEIN ZUHAUSE
mitten im Harzkreis

Keine Kaution

attraktiver
ÖPNV

günstige Mieten

direkte Anbindung an die B6n

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Ihre Ansprechpartner	 Sprechzeiten
Zentrale: Tel. 03944 / 952-0	 Dienstag 
Wohnungsvermittlung: Tel. 03944 / 952-13	 08:30 - 12:00 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr
Immobilienverkauf: Tel. 03944 / 952-10	 Donnerstag
E-Mail: info@blankenburger-wohnungsgesellschaft.de	 08:30 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr
Internet: www.blankenburger-wohnungsgesellschaft.de
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Stadtwerke und BWG bauen erstes
Mieterstromprojekt in Blankenburg



Ganz einfach einen Betrag auswählen und an der Kasse der 
Stadtwerke kaufen, Namen einsetzen und verschenken!

Wer geheiratet hat oder die Geburt seines Kindes feiern konn-
te und Kunde bei uns ist oder wird, kann sich über einen 50,– €  
Energiebonus freuen.
Entsprechende Formulare erhalten Sie in unserem Kundencenter. 

Die Stadtwerke Blankenburg 
bieten Ihnen mit 

Energiegutscheinen 
ab sofort neue Geschenkideen!
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Kontakt	
Zentrale	 03944 9001-0
Telefax	 03944 9001-90
Kundencenter	 03944 9001-16
E-Mail: kundencenter@sw-blankenburg.de

Verkaufsabrechnung	 03944 9001-32
Gewerbekunden	 03944 9001-41
Technik	 03944 9001-51
E-Mail: technik@sw-blankenburg.de

Neue Kundencenter-Öffnungszeiten ab 01.01.2017	
Montag 	 8.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 	 8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 	 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 8.00 – 16.30 Uhr
Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr

Kassenöffnungszeiten
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag geschlossen

Notruf 
bei Störungen außerhalb der Dienstzeit 

Strom/Gas 0175 5742710
Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH
Telefon:	 03944 9520

Bereitschaftsdienst Abwasser 
03944 9011-200; Mobiltel. 0160 7181192
Bereitschaftsdienst Trinkwasser	
03944 9011-200; Mobiltel. 0171 4127765

www.tazv-vorharz.de · info@tazv-vorharz.de
Die Gewinner des Rätsels von Ausgabe 1-2018
Christian Schmidt, Blankenburg OT Oesig · Elona Gust, Blankenburg ·Babette Friedrich, Blankenburg
Sie haben Karten für das Konzert mit der Band „Jeden Tag Silvester“ bekommen.

Bilderrätsel

Zu gewinnen sind: 5 x je ein 30,-€ Essengutschein vom Kurhotel Blankenburg.
Einsendeschluss ist der 24.06.18. Die Gewinner werden bis zum 30.06.18 benachrichtigt.

nergie-Gutschein

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel.:  +49 3944 9001-0
E-Mail:  kundencenter@sw-blankenburg.de

www.stadtwerke-blankenburg.de

Der BabySTROM Gutschein  der Stadtwerke Blankenburg GmbH

50,- Euro

Wir begrüßen alle neuen Kinder in Blankenburg und halten ein Willkommensgeschenk bereit.
Den Gutschein erhalten die Familien bei den Stadtwerken Blanken-
burg GmbH nach Vorlage der Geburtsurkunde. Die Gutscheinhöhe 
entspricht 50,00 €*. Einzulösen ist der Gutschein innerhalb des ersten 
Lebensjahres des Blankenburger Neubürgers.Die entsprechende Gutschrift wird bei der nächsten Jahresabrechnung 

verrechnet. Und wer noch kein Kunde der Blankenburger Stadtwerke 
ist, kann innerhalb der ersten zwölf Monate des Kindes Kunde werden 
und ebenfalls von dem Willkommensgruß an die Jüngsten in der Stadt 
profitieren. 
*Eine Barauszahlung des Gutscheins ist nicht möglich.

Wir beglückwünschen Sie zu dem

Entschluss eine Familie in Blan-

kenburg zu gründen und halten 

ein Geschenk für Sie bereit.

Den Gutschein erhalten die frisch vermählten Ehepaare bei den Stadt-

werken Blankenburg GmbH nach Vorlage der Heiratsurkunde. 

Die Gutscheinhöhe entspricht 50,00 €*. 

Einzulösen ist der Gutschein innerhalb des ersten Ehejahresjahres.  

Und wer noch kein Kunde der Blankenburger Stadtwerke ist, kann  

innerhalb eines Jahres Kunde werden und ebenfalls von den Glückwün-

schen profitieren. 

*Eine Barauszahlung des Gutscheins ist nicht möglich.

Der WeddingSTROM Gutschein  

der Stadtwerke Blankenburg GmbH

50,- Euro

3 Fehler wurden in das Bild auf Seite 5 
dieser Ausgabe eingebaut.
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Grasedanz in Hüttenrode
Vom 3. bis 6. August findet in Hüttenrode der tradi-
tionelle Grasedanz statt. Freitagabend treffen sich 
die Frauen und binden Girlanden für den Festplatz, 
schmücken Pieken und Harken mit Eichenlaub, Beeren 
und Blumen für die Umzüge. Am Samstag schmücken 
die jungen Männer das Dorf mit Birken, welche mit 
Pferdefuhrwerken samt Kapellen ausgefahren werden.
Die Frauen fahren an die  Bode, um Schilf und Blumen 
für ihre Schmuckkiepen, welche sie im Umzug tragen, 
zu holen. Sonntag um 10 Uhr bringen junge Mädchen 
und Frauen mit Heu gefüllte und Blumen geschmückte 
Kiepen zum Festplatz, wo  die Grasekönigin unter der 
Aufsicht der Frau Hauptmann ausgelost  wird. Um 
den Nachwuchs frühzeitig mit einzubinden, wird seit 
einigen Jahren auch eine Heuprinzessin ausgelost. Um 
13 Uhr findet ein Umzug statt, in dem die Frauen in 
Trachten und mit einer Blaskapelle beide Majestäten 
von zu Hause abholen und zum Festplatz begleiten. 
Nach der Eröffnung des Grasedanzes  findet die 
Heuversteigerung  statt.  Am Montag ist  Frühschop-
pen um 10 Uhr im Festzelt. Am Nachmittag führt ein 
Umzug zur Grasekönigin, die bei sich zur Festtafel 
einlädt. Anschließend zieht der Umzug wieder auf den 
Festplatz, wo die Frauen mit den Kindern traditionell 
einen Kindertanz durchführen. 

Dampflokabenteuer
Samstag, 23. Juni · 13:50 Uhr · Bahnhof
Rübelandbahn Schau-Sägewerk-Express Fahrt 
mit der Diesellok von Blankenburg nach Rübeland. 
Während des Aufenthaltes fahren Shuttlebusse in das 
Schausägewerk nach Elbingerode

Samstag, 4. Juli · 2:50 Uhr · Bahnhof
Rübelandbahn Fahrrad-Express
Mit der Bahn nach Rübeland, Rückweg mit dem Zug, 
dem Fahrrad oder per Pedes

Sonntag, 15. Juli · 13:50 Uhr · Bahnhof
Rübelandbahn Glastrid-Express
Fahrt mit der Diesellok nach Rübeland.  An Bord ist  
GLAStrid, die während der Fahrt mit ihrer Glasbläser-
kunst verzaubert.

Samstag, 11. August · 13:50 Uhr · Bahnhof
Rübelandbahn August-Express

Sonntag, 12. August · 13:50 Uhr · Bahnhof
Rübelandbahn Dampf-Express 

Fahrkarten für alle Fahrten gibt es in der Touristinfo und 
am Bahnhof Blankenburg (Harz)

Sonntag, 10. Juni · 16 Uhr · Großes Schloss
Karl der Große, Europa und die Sachsen, Vortrag

Donnerstag, 14. Juni · 19 Uhr · Großes Schloss 
Die Geschichte der Bielsteine und Kultstätten 
im nördlichen Vorharz, Vortrag

Freitag, 15. Juni · 19:30 Uhr · Barocke Schlossgärten 
Das Abschiedsdinner · Komödie von Mathieu 
Delaporte und Alexandre de la Patellière übersetzt 
von Georg Holzer, Nordharzer Städtebundtheater

Sonntag, 24. Juni · 16 Uhr · Großes Schloss 
Benefizkonzert des sinfonischen Blasorchesters der 
Feuerwehr Hannover

7. und 8. Juli · jeweils ab 11 Uhr  
Ritterturnier auf der Burg Regenstein 
Mittelalterliches Treiben mit historischem Marktall-
tag. Höhepunkt ist das Ritterturnier zu Pferde. Histo-
rische Kerzenzieher,  Waffenschmiede, Bogenbauer, 
Spinnerinnen, Zinngießer, Drechsler und Lederer 
kann man bei der Ausübung alter Handwerkskünste 
bestaunen. Puppenspieler und mittelalterliche Mu-
sikanten unterhalten das kleine und das große Volk. 
Tavernen und Garküchen laden zum Speisen ein.

Freitag, 27. Juli · 19:30 Uhr · Barocke Schlossgärten 
Sommerklassik, Nordharzer Städtebundtheater

Sonntag, 5. August · 10 Uhr · Kloster Michaelstein 
Klosterfest  Familientag im Kloster, in den Gärten 
und auf den Wiesen  mit  Markttreiben,  Musik und 
Kleinkunst in vielen Facetten. Auf einem Grünen 
Markt laden regionale Gastronomen zu Gaumen-
freuden ein.

Sonntag, 19. August · 12 Uhr, Cattenstedt
Zwergenfest Die  Kindertagesstätte „Kinderland“ 
feiert mit reichem Programm: Reiten, filzen oder Seife 
herstellen, springen auf der Hüpfburg oder stöbern 
auf dem Flohmarkt, Auftritt der Turnermädchen vom 
SV Stahl und Tiershow .

Sonntag, 19. August · 16 Uhr · Großes Schloss 
Erstmals der Versuch gewagt, Geschichte  
vorauszubestimmen, Schlossvortrag

Freitag, 24. August · 19:30 Uhr ·  Barocke Schloss
gärten · Operngala „Italienische Nacht“ mit  
dem  Nordharzer Städtebundtheater 

Samstag, 25. August · 9 Uhr · Hüttenrode  
Traditionellen Reitertag Der Reit- und Fahrverein 
Hüttenrode lädt ein zu Prüfungen für Reiter und 
Pferd in den Disziplinen Dressur und Springen. 

Samstag, 25. August · 21 Uhr · Kloster Michaelstein
KlosterKlangRäume zur Nacht „Upon a Summer’s 
Night“ in den historischen Kloster-Räumen

Samstag, 1. September · Großes Schloss   
11. Rock- und Pop-Nacht

Sonntag, 2. Sept. · 16 Uhr · Kloster Michaelstein 
Gesangssolisten, Ballettensemble und Orchester 
entführen Sie zu Traumzielen der leichten Muse: 
Operettenhits wechseln mit Musicalnummern  
und Tanzeinlagen, beliebte Melodien verführen  
zum Träumen und stecken mit ihrem Schwung an.

Sonntag, 9. September · 16 Uhr · Großes Schloss 
Ende der Monarchie-Umwälzung aller Gesell-
schaftsverhältnisse, Schlossvortrag

Samstag, 22. Sept. 19:30 Uhr · Kloster Michaelstein
Krich - Bachs Erben - ein musikalisch-szenisches 
Projekt mit modernem Tanz und Break Dance 

Samstag,  29. Sept, 18  Uhr · Kloster Michaelstein 
Kloster à la cARTe - ein exklusives Erlebnis  
besonderer Art. Im ehemaligen Speisesaal der  
weißen Mönche von Michaelstein werden  
regionale, kulinarische Spezialitäten gereicht. 
Umrahmt wird das Festmahl durch Gesang des 
Ensembles VOXID.

Veranstaltungen 


